
Die Projektpartner müssen wenigstens auf zwei der folgen den Arten zusammenarbeiten: 

Gemeinsame Vorbereitung 

Gemeinsame Durchführung 

Gemeinsame 
Personalausstattung 

Gemeinsame Finanzierung 

Verwaltu ngsbehörde: 

regelmäßige Treffen bzw. Abstimmungen zur 
Projektentwicklung, gemeinsam e Erarbeitung der Projektinha~e , 

-ziele und der Zeitpla nung, gemeinsame Erstellung der 
Projektunterlagen u. ä. 

inhaltlich und zeitlich abgestimmte Akti vitäten aller 
Projektpartner ; gemeinsame Betreibung /Nutzung, gemeinsame 
Projektsteuerung, jeder Projektpartner übernimmt wenigstens 
eine Teilaufgabe u. ä. 

Jeder Projektpartner setzt Persona I zur Erfüllung seiner im 
Projekt festgelegten Aufgaben ein. Die Projektpartner stellen 
dafür zusätzli ches Personal ein oder vorhandenes Personal frei 
und finanzieren es gemeinsam. 

gemeinsamer Kosten- und Finanzierungsplan der 
Projektpartner , in dem jeder Projektpartner einen Teil der 
Eigenmittel übernimmt , jeder Projektpartner finanziert seine 
Kostenanteile vor u. ä. 

Ministerium für Wirtschaft, A rbeit und Tourismus Mecklen burg-Vorpommern 
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Programmpartner: 
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Beratung und Information: 
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Förderung der Infrastruktur für grenzübergreifende Kooperation und der 
Umweltsituation im Grenzraum 

• Förderung der grenzübergreifenden Verkehrsverbindungen (Straße , Schiene , 
Wasserwege, Radwege) 

• Förderung der grenzübergreifenden Wirtschaftstruktur 

• Vorhaben der Bereiche Wasserqualitä~ Natur-, Landschafts-, Klimaschutz, 
Verringerung von Umweltbelastungen und -risiken 

Förderung grenzübergreifender Wirtschaftsverflechtungen sowie Verstärkung der 
Zusammenarbeit von Wirtschaft und Wissenschaft 

• Unterstützung deutsch-polnischer Unternehmenskooperationen und -netzwerke 

• Maßnahmen zum grenzübergreifende n Standort- und Tou rismu sma rketing 

• Förderung von grenzübergreifenden Kooperationen und Netzwerken von 
Wissenschafts-, Forschungs- und Technologieeinrichtungen zur Verbesserung des 
Zugangs zu wissenschaftlichen Kenntnissen und des Technologietransfers 

Grenzübergreifende Entwicklung der Humanressourcen und Unterstützung von 
grenzübergreifenden Kooperationen in Bereichen wie Gesundheit, Kultur und 
Bildung 

• Gemeinsame Projekte im Bereich Qualifizierung und Berufsausbildung, 
Berufsabsch lüsse für Tätigkeiten im deutsch-po Inischen Fördergebiet, 
Umweltbildung 

• Förderung der nachbarschaftlichen Zusammenarbeit der Gebietskörperschaften 
sowie privaten Kulturträgern, Vereine und Institutionen zur Weiterentwicklu ng der 
guten Beziehungen bzw. der sozialen Kohäsion 

• Fonds für kleine Projekte (SPF) 

Technische Hilfe 

• Vorbereitu ng, Durchführu ng, Begleitung und Ko ntrolle sowie Evaluierung und 
Studien; I nformation und Kommu nikation 
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• Gebietskörperschaften (Städte, Gemeinden und Gemeindeverbände, Landkreise, 
Länd er Meckle nburg-Vorpommern und Bra ndenburg) oder deren 
Interessenvertretungen 

• Körperschaften des öffentlichen Rechts, 
• gemeinnützig tätige juristische Personen (z. B. Vereine, Verbände, Stiftungen), 

• von Gebietskörperschaften getragene nicht gewerblich ausgerichtete 
Unternehmen, kommunale Zweckverbände, 

• Wirtsch aftsfördergesellschaften und -organisationen, Technololgieze ntren, 
Forschungs- und Entwicklungseinrichtungen, 

• Hochschulen, Wissenschafts- und Bildungseinrichtungen, 

• Kultur- und Sporteinrichtungen, Einrichtungen im Gesundheits- und Sozialwesen , 

• Sonstig e Nichtreg ierungsorgan isationen (NGO) 

• Ein heiten der territorialen Selbstverwaltung und ih re Zusammenschlü sse und der 
Verein der Polnischen Gemeinden der Euroregion Pomerania , 

• Organe der Regieru ng sverwaltung , 
• andere Subjekte des öffentlichen Rechts, 

• Rechtspersonen öffentlichen Nutzens, 

• Ein heiten des Sektors der öffentlichen Finanzen, 
• Nichtregierungsorga nisationen , 

• Wirtsch afts-, Berufs- und Landwirtschaftsselbstverwaltung 

• Staatliche Forstämter (nur im polnischen Programmraum). 

Programmsprachen: 

Fördersatz: 

Eigen mittel: 

P roje ktpa rtner: 

P artnerschaftsprinzi p: 

AntragsteIlung: 

Du rchfüh rungsort: 

Vorfinanzierung: 

deutsch und polnisch 

maximal 85% 

mindestens 15% , grundsätzlich in monetärer Form 

mindestens ein deutscher und ein polnischer Partner , davon mindestens 
ein Partner aus dem Fördergebiet 

Alle Partnerdes Projektes schließen eine gemeinsame, projektbezogene 
Partnerschaftsvereinbarung, in der u.a. der federführende Begünstigte 
(Lead-Pa rtner) festgelegt wird. 

formulargebunden in deutsch und polnisch durch den federführenden 
Begünstigten (Lead-Partner) an das GTS 

Projekt muss (hauptsächlich) im Fördergebiet durchgeführt werden 

Ausgaben müssen durch die Projektpartner vorfinanziert werden 
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